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Spiel und Spaß bei den Ferienspielen 2025

Das Ferienspiel „Mittelalter-Spaß“ fand am Wockinger Burggraben statt, die 
Dorfgemeinschaft Wocking hatte ein tolles Programm für die Kinder vorbereitet.

BERGLAND I Elf abwechslungsreiche Ferienspielangebote wurden  
heuer für die Kinder aus Bergland und Petzenkirchen organisiert.
98 Kinder nahmen begeistert teil und hatten jede Menge Spaß.  
Vielen Dank an alle Vereine und Privatpersonen, die mit  
ihren tollen Ideen diese Ferien so bunt und erlebnisreich  
gemacht haben. ➡ Seite 16

Anton Bicker    
aus Wohlfahrtsbrunn 
ist Dorfheld 2025
„Mit dem Dorfhelden-Award 
möchten wir Menschen aus-
zeichnen, die sich besonders für 
die Entwicklung und den Zusam-
menhalt in ihren Dörfern und 
Städten einsetzen“, so LH-Stv. 
Stephan Pernkopf . ➡ Seite 8

Abbruch der    
altehrwürdigen Kendler 
Erlaufbrücke
Seit 1880 gibt es eine Verbin-
dung zwischen dem Ufer Petzen- 
kirchen und dem Ufer in Berg-
land. Nachdem die Brücke im 
Vorjahr durch das Hochwasser 
so beschädigt wurde, musste sie 
abgerissen werden. ➡ Seite 5
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Informieren – Mitgestalten - Mitreden

Der Bürgermeister und die 
Gemeindevertreter informieren über 
aktuelle Themen aus der Gemeinde.

Donnerstag, 13. November 2025 
19:30 Uhr I Dorfhaus Dürnbach

Durch die persönlichen Gespräche hat 
sich schon viel Gutes getan!

Einladung zum
Gemeindestammtisch

Das ideale Geschenk für SIE!

Der Bergland-10er ist am Gemeindeamt
erhältlich und kann in über 40 Betrieben

in Bergland eingelöst werden.

10 €€ 10,—
GUTSCHEINGUTSCHEINGUTSCHEINGUTSCHEINGUTSCHEIN

im Wert vonim Wert von
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Motiv für Prägezange

MUSTER

Abschluss der Schul-
bzw. Berufsausbildung

Liebe Jugendliche!Liebe Jugendliche!
Die Gemeinde möchte gerne allen
Jugendlichen zu ihrem Schul- bzw.
Lehrabschluss gratulieren und eine
kleine Aufmerksamkeit überreichen. 

Da uns diese Daten nicht automatisch 
gemeldet werden, würden wir uns 
freuen, wenn ihr diese Info direkt an 
unser Bürgerservice gemeinde@berg-
land.gv.at meldet. 

Pix
ab

ay
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Liebe Bergländerinnen,
liebe Bergländer!

Der Sommer 2025 ist vorbei und mit ihm auch die Sommerferien für 
unsere Kinder und die eine oder andere nette Urlaubserinnerung 

für uns Erwachsenen. Ich hoffe, Sie konnten ein paar erholsame, freie 
Sommertage genießen. Es gab in Bergland aber auch wieder vieles zu 
erleben in den vergangenen Monaten. Viele Kinder nahmen an den elf 
interessanten, informativen und unterhaltsamen Stationen unseres 
Ferienspieles teil. Ein großer Dank allen, die an der Organisation be-
teiligt waren - allen voran unserer geschäftsführenden Gemeinderätin 
Anja Handl, den Mitgliedern des Familienarbeitskreises sowie den Sta-
tionsverantwortlichen.

Bereits zum zweiten Mal organisierte gf GR Anja Handl die Bewegungs-
initiative „Fit in Bergland“. An dreizehn Abenden wurden im Garten 
unseres Kindergartens unterschiedliche Aktivitäten, wie Ganzkörper-
workouts, Qi Gong, Hirn- und Muskeltraining, Pilates und Yoga angebo-
ten, an denen zahlreiche Sportbegeisterte teilnahmen.

Für all jene, die es etwas gemütlicher angehen, hat der Sozial-, Gesund-
heits- und Sportarbeitskreis unter der Leitung von Gemeinderat Johan-
nes Refenner heuer bereits an drei Abenden „Fit durch Bergland“- wal-
king und talking an schönen Plätzen in Bergland, organisiert. Auch hier 
können wir uns über rege Teilnahme freuen.

Die Gemeindearbeit geht natürlich auch im Sommer weiter. Zurzeit fi-
nalisieren wir unser Glasfasernetz, nach und nach werden die Glasfa-
serkabel zu den Häusern eingeblasen und aktiviert. Einige Leitungen 
müssen noch nach dem Abernten der Felder eingepflügt werden. An 
dieser Stelle gilt nochmals ein großer Dank an alle Landwirte für die 
gute Zusammenarbeit bei diversen Arbeiten auf ihren Flächen.

Viele Behördenwege waren notwendig, damit wir die kaputte Kendler-
brücke abreißen konnten. Ich bin persönlich sehr erleichtert, dass die 
Abbrucharbeiten unfallfrei und rasch über die Bühne gegangen sind. 
Vizebürgermeister Johann Rauner übernahm die Koordination des Ab-
risses, der von der Firma Gebrüder Haider professionell erledigt wurde. 

Ihr Bürgermeister Walter Wieseneder

 0 664 / 894 13 10
    bgm@bergland.gv.at

Termin nach telefonischer Vereinbarung

Eine große Gefahrenquelle bei Hochwässern ist nun beseitigt. Parallel 
dazu bin ich gemeinsam mit meiner Kollegin, Bürgermeisterin Lisbeth 
Kern aus Petzenkirchen, in mühsamen Verhandlungen zur Errichtung 
einer neuen Brücke. Wichtig ist uns dabei, zuerst ein Finanzierungs-
konzept auszuarbeiten, bevor es an die Umsetzung geht. Wir sind auf 
einem guten Weg zu einer neuen Verbindung über die Erlauf.

Wie jedes Jahr werden auch verschiedenste Straßensanierungen im 
gesamten Gemeindegebiet durchgeführt, ebenfalls angepasst an un-
sere finanziellen Möglichkeiten.

Bei vielen Terminen und Besprechungen richten wir den Blick auch in 
die Zukunft. Unser aller Ziel ist es, Bergland als lebenswerte, gesunde 
und moderne Gemeinde zu stärken. Eine Gemeinde mit zeitgemäßer 
Kinderbetreuung, mit guten Ausbildungsmöglichkeiten für unsere Ju-
gend, mit sicheren Arbeitsplätzen für alle Erwerbstätigen und entspre-
chenden Möglichkeiten für unsere ältere Generation. Wir nennen un-
sere Vision „Bergland 2028“, weil Bergland im Jahr 2028 den 60. 
Geburtstag feiert. Eine Änderung in unserem Arbeitsprogramm nahmen 
wir aus aktuellem Anlass vor. Die Geburtenzahlen sind derzeit histo-
risch niedrig, weshalb wir den Bau einer fünften Kindergartengruppe 
verschieben. Eine Überlegung wäre, die fünfte Gruppe als TBE (Tages-
betreuungseinrichtung) für Kleinkinder zu nutzen - hier werden wir den 
Bedarf evaluieren.

Von vielen Bergländerinnen und Bergländern wurde bei unserer letzten 
Umfrage eine Tagesbetreuungseinrichtung für Senioren gewünscht. 
Auch diesbezüglich haben wir bereits mit der zuständigen Abteilung 
beim Land NÖ gesprochen und nähere Informationen eingeholt. So viel 
kann ich sagen - dieses Thema wird uns noch intensiv beschäftigen!

Liebe Bergländerinnen, liebe Bergländer – 
Kindergartenkinder, Schüler, Berufstätige und Senioren,  

ich wünsche Ihnen allen einen schönen, erfolgreichen Herbst 
und dass Sie Ihre Ziele erreichen.

Bleiben oder werden Sie gesund!
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Seit Anfang September sind bereits 402 Anschlüsse eingeblasen,
244 davon sind bereits aktiviert und es werden wöchentlich mehr. 

Glasfaserausbau in Bergland

Die Ortschaften Echling, Ober- und Un-
teregging, Bergland Center, Königstetten, 

Reidl, Windhof, Mitterberg, Kothof und Holz-
leithen werden nach der Ernte und Fertigstel-
lung des A1 Telekom-Übergabepunktes Ende 
September bzw. Anfang Oktober bautechnisch 
fertiggestellt und werden im Oktober bzw.  
November eingeblasen und verspleißt. 

Spätestens im Februar 2026 sollte dann das 
gesamte Bauprojekt abgeschlossen sein, im 
August wurde bereits ein Zwischenbericht an 
die Förderstelle abgeliefert, dieser ergab eine 
Ausgabensumme von über 3,5 Mio. Euro für die 
gesamte Bauzeit bis Juli 2025. 

Sollten Probleme oder Fragen auftauchen 
bitte einfach unter glasfaser@bergland.gv.at 
oder 07416/54900-33 melden. u

AL Franz Riesenhuber
Überblick Glasfaserausbau  (Grün = fertig ausgebaut) 

ID-Austria-Registrierung auch in Bergland 

Österreichs digitale Zukunft
entsteht in den Gemeinden

Die ID Austria ist der Schlüssel dazu:

Sie ermöglicht Bürgerinnen und Bürgern, Amtswege einfach, si-
cher und jederzeit online zu erledigen, digitale Ausweise am Handy 
zu nutzen und Verträge rechtsverbindlich zu unterschreiben. 

Aufgrund der geplanten Ausweitung der kommunalen Registrie-
rungsstellen für die ID-Austria hat sich die Gemeinde Bergland 

auch entschieden wieder eine Registrierungsstelle zu werden. Sie als 
Bürgerin und Bürger können den Umstieg oder die Neuregistrierung 
direkt im Gemeindeamt erledigen – schnell, einfach und ohne lange 
Wege und Wartezeiten – möglich ab Mitte bis Ende Oktober.

Über das genaue Startdatum informieren wir Sie zeitgerecht 
über unsere Homepage, Gem2Go und Whatsapp Bergland!

WOCKING I Der Gemeindestammtisch bietet in entspannter Atmos-
phäre die Gelegenheit, sich über aktuelle Projekte in der Gemeinde 
zu informieren und Anliegen direkt mit dem Bürgermeister zu be-
sprechen. Am 18. September 2025 bot sich die Gelegenheit im Traum-
raum der Familie Kraus in Wocking, Themen waren unter anderem 
unser Glasfaserausbau und der Bau einer neuen Rad- und Fußgän- 
gerbrücke. Am 13. November gibt es die nächste Möglichkeit im Dorf-
haus in Dürnbach.

Gemeindestammtisch in Wocking
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Bereits seit dem Jahr 1880 gibt es eine Verbindung zwischen dem Ufer in Petzenkirchen
und dem Ufer in Bergland – die Brücke hat uns wertvolle Dienste geleistet.

Abbruch der altehrwürdigen Kendler Erlaufbrücke

Als im Jahr 1994 das neue Gemeindeamt und der neue Kindergarten 
in Bergland eröffnet wurden, wurde die Idee der neuen Situierung 

der Erlaufbrücke geboren, da die Kendler Brücke generalsaniert werden 
musste. Im Herbst 2010 wurde die neue Erlaufbrücke bei der Kendler Wehr 
eröffnet. Die alte Holzbrücke wurde von der Gemeinde übernommen und 
stand ab diesem Zeitpunkt nur mehr als Rad- und Fußgängerweg zur Ver-
fügung. Nachdem die Erlaufbrücke in Kendl im September vorigen Jahres 
durch das Hochwasser so sehr beschädigt wurde, dass nach Einholung 
eines Gutachtens eines Statikers die Brücke gesperrt werden musste, war 
es unumgänglich - die Brücke muss weg. Nach einer Vielzahl an Behör-
denwegen und der Lage der Brücke im Natura-2000-Gebiet (Rücksicht 
auf Laichzeiten der Fische) verzögerte sich der Abriss, aber am 18. August 
2025 war es so weit. 
Die Firma Gebrüder Haider, die die Ausschreibung für sich gewinnen 
konnte, führte innerhalb von zwei Wochen die Abrissarbeiten durch. Die 
Kosten belaufen sich auf 150.000,– Euro, die Gemeinden Bergland und 
Petzenkirchen müssen ein Drittel davon aufbringen. An der Umsetzung  
einer neuen Brücke, die 150 Meter flussaufwärts errichtet werden soll, 
wird bereits seit einiger Zeit gearbeitet. Die voraussichtlichen Gesamt- 
kosten von 900.000,– Euro sind natürlich in der derzeitigen wirtschaft-
lichen Situation ein harter Brocken, daher müssen alle Finanzierungs-
möglichkeiten seitens des Bundes und des Landes abgeklärt werden. u

Bgm. Walter Wieseneder

Von links: Vizebgm. Johann Rauner, Bgm. Walter Wieseneder mit  
Siegfried Tarnawski von der Firma Gebrüder Haider

GR Johannes Refenner hat ein Video vom „Abbruch der Kendlbrücke" aufgenommen. 
Das Video steht über den QR-Code bzw. über folgenden Link zur Verfügung: 
https://youtube.com/watch?v=G-CPopjmIls&feature=shared



6 Gemeinde Bergland

A K T U E L L A K T U E L L

Straßenbau Niederösterreich

LAbg. Richard Punz hat mit Bgm. Mag. Franz Rafetzeder, Bgm. Walter 
Wieseneder und dem Leiter-Stv. der NÖ Straßenbauabteilung Amstet-
ten, DI Leopold Röcklinger, die Baustelle besucht.

Fahrbahnerneuerung L 105 Grub - Reisenhof
Aufgrund des schlechten Fahrbahnzustandes entsprach die Fahrbahn 
der Landesstraße L 105 zwischen Grub und Reisenhof, nicht mehr den 
modernen Verkehrserfordernissen. Weiters waren der bestehende 
Oberflächenkanal und die Leistensteine sanierungsbedürftig bzw. 
nicht ausreichend vorhanden. Aus diesen Gründen hat sich der NÖ 
Straßendienst entschlossen, die Landesstraße L 105 von km 3,245 bis 
km 4,185 zu sanieren.  Durch den Einbau einer 10 cm starken Trag- 
bzw. Deckschicht wird eine Verstärkung des Oberbaues erreicht, 
weiters wird die Fahrbahn auf 6,5 m bis 7,10 m verbreitert, rund 1.500 
m Drainagerohre verlegt und rund 1.100 m Leistensteine versetzt. Die 
Hauptarbeiten begannen am 1. September im Zuge einer Totalsperre 
und enden voraussichtlich am 16. November 2025. Die Bauarbeiten 
werden von der Straßenmeisterei Blindenmarkt in Zusammenarbeit 
mit Baufirmen der Region ausgeführt. Die Gesamtkosten von rund 
595.000,– Euro werden zur Gänze vom Land NÖ getragen.
Der NÖ Straßendienst ersucht alle Anrainerinnen und Anrainer so-
wie die Verkehrsteilnehmerinnen und Verkehrsteilnehmer um ihr 
Verständnis während den Bauarbeiten.
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Instandsetzung -  Güterweg Strohberg
Im vergangenen Sommer setzten wir ein schon seit langem geplantes 
Projekt um. Der Güterweg in Strohberg (13477) wurde saniert. Die Ge-
samtkosten betragen 113.229,55 Euro und werden vom Bundesminis-
terium für Land- und Forstwirtschaft, Regionen und Wasserwirt-
schaft, dem Land NÖ und der EU mit fünfzig Prozent unterstützt. Die 
bauausführende Firma war die PORR Bau GmbH. Danke an alle Anrai-
ner für das Verständnis während der Bauphase.

Für den Wegebauausschuss - gf GR Rene Scheuchelbauer

Abgeordnete zum Nationalrat Irene Eisenhut hat im Juni mit  
Bgm. Ulrike Schachner, Bgm. Walter Wieseneder und dem Leiter der 
Abteilung Brückenbau DI Markus Brunner (NÖ Straßendienst) den 
Baubeginn für die Generalinstandsetzung der B 25 Brücke über die B 1 
an der Gemeindegrenze Ybbs - Bergland vorgenommen. 

B 25 Brücke über die B 1 in Neusarling 
Die Brücke über die B 1 im Zuge der B 25 in Neusarling an der Ge- 
meindegrenze Ybbs - Bergland wird einer Generalinstandsetzung 
unterzogen. Die Brücke stammt aus dem Jahr 1961 und weist massive 
Zeitschäden auf. Die gesamten Bauarbeiten werden von der Firma 
Anton Traunfellner GmbH ausgeführt. Die Gesamtbaukosten von rund 
900.000,- Euro werden zur Gänze vom Land Niederösterreich ge-
tragen.

Straßenbau Niederösterreich

Mobilitätserhebung Niederösterreich 2025 
Ihr Weg zählt – Für ein starkes Niederösterreich

Die NÖ Landesregierung bittet um Teilnahme an der
wichtigen Mobilitätserhebung im September/Oktober 2025. 

Helfen Sie bitte mit, eine gute Basis für die zukünftige Verkehrs-
planung zu schaffen – das ist nur möglich, wenn man über das 

Verkehrsverhalten der Landsleute und den damit verbundenen Er-
wartungen und Bedürfnissen Bescheid weiß. 

Die Mobilitätserhebung NÖ schafft eine wichtige Datengrundlage 
und ermöglicht die Feinjustierung der zukünftigen Verkehrspolitik.

Nutzen Sie bitte diese Gelegenheit sowie Ihre Gewinnchance und 
machen Sie bei der Mobilitätserhebung mit. Als Dankeschön wer-
den wertvolle Preise verlost!

Rund 28.000 Haushalte im ganzen Bundesland erhalten ab 15. Sep-
tember eine Einladung zur Teilnahme per Post. Sollten Sie bis Ende 
September keine Einladung erhalten haben, können Sie trotzdem 
mitmachen: Besuchen Sie die Webseite oder scannen Sie den QR-
Code und fordern Sie einen Zugangscode für Ihren Haushalt an.

Online-Fragebogen finden Sie unter: 
https://noe25.haushaltsbefragung.at/

Mitmachen und gewinnen!



Auszug aus der Gemeinderatssitzung vom 24. Juni 2025

❖ Genehmigung der Ausschreibung 
zu den Abbrucharbeiten der „alten Kendler Brücke“
In der vorletzten Gemeinderatssitzung wurde der Abbruch der „alten Kendler Brü-
cke“ bereits genehmigt. Um den Abbruch nicht unnötig hinauszuzögern, wurde 
nunmehr die Ausschreibung und deren Vergabe mittels Vorstandsbeschluss er-
möglicht. Von den drei angeschriebenen Unternehmen bekam die Firma Gebrüder 
Haider den Zuschlag und der Abriss wurde bereits im August abgeschlossen.

❖ Bericht der angesagten Kassaprüfung
Obmann Daniel Simoner berichtet von der angesagten Kassaprüfung am 18. Juni 
2025, es wurde die Bargeldkassa kontrolliert und weiters die Fördereinnahmen 
und -auszahlungen der letzten drei Jahre unter die Lupe genommen. Anregung 
des Prüfungsausschusses ist die Evaluierung sämtlicher Förderauszahlungen.

❖ Genehmigung des Grundkaufes der Parzelle 311/10 in der 
KG Gumprechtsberg in Bezug auf den Baulandsicherungsvertrag
Frau Nicole Moser verkauft die Parzelle 311/10 in der KG Gumprechtsberg an die 
Familie Schrittwieser aus Wieselburg. Für diese Parzelle besteht ein Baulandsi-
cherungsvertrag, der am 8. März 2023 in der Gemeinderatssitzung bis zum 1. Juni 
2026 verlängert wurde. Nunmehr soll dieses Grundstück unter denselben Voraus-
setzungen weiterverkauft werden.   

❖ Beauftragung der Schedlmayer Raumplanung ZT GmbH 
für die Flächenwidmungsplanänderung
Die Firma Wopfinger ist mit dem Ansuchen einer Flächenwidmungsplanänderung 
an uns herangetreten, weiters sollen bei diesem Verfahren auch gleich die Auf-
fangbecken in Königstetten sowie der Wechlingbach in das örtliche Raumord-
nungsprogramm der Gemeinde Bergland aufgenommen werden. Das Angebot der 
Schedlmayer Raumplanung ZT GmbH beläuft sich auf 14.321,95 Euro inkl. MwSt. 
Sobald sämtliche Stellungnahmen eingeholt wurden, wird diese Flächenwid-
mungsplanänderung zur Kundmachung wieder dem Gemeinderat vorgelegt. 

❖ Genehmigung von Förderansuchen
Jahresförderung für den KOBV-Ortsgruppe Pöchlarn 
(zum Vorjahr einmalig erhöht) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                                       200,– Euro
Unterstützung für die Dachsanierung 
des Fischereivereines Wieselburg. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                               2000,– Euro
(Gesamtkosten belaufen sich auf 35.000 Euro,   
Unterstützung des Vereines, da sich das Vereinslokal auf unserem  
Gemeindegebiet befindet)

❖ Hangwasserschutz Königstetten
Am Montag, den 16. Juni 2025 fand die feierliche Inbetriebnahme des Hangwasser-
schutzprojektes Königstetten statt, einige Punkte müssen seitens der Baufirma 
aber noch nachgebessert werden und fehlen noch zur kompletten Fertigstellung. 
Die derzeitige Kostenschätzung beträgt 1.153.000,– Euro. Nach der Förderabrech-
nung und Zahlungen von noch offenen Rechnungen, kann das Projekt zur Gänze 
abgeschlossen werden. Aus derzeitiger Sicht liegt der Gemeinde Eigenanteil bei 
366.000,– Euro. Sobald das Projekt zur Gänze fertiggestellt ist, wird der Gemein-
derat nochmals genau informiert. u
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BERGLAND I Gratis unterwegs mit den Öffis – das wol-
len wir unseren Bürgerinnen und Bürgern weiterhin 
bieten und somit die öffentlichen Verkehrsmittel wie-
der in den Fokus rücken.

Wie bereits seit 
zwei Jahren, 

stehen Ihnen zwei 
Schnuppertickets 
„VOR Klima 
Ticket – Metro-
polRegion“ gra-
tis zur Verfügung. Die 
Schnuppertickets gelten für die 
Regionen Niederösterreich, Wien sowie Burgenland 
und können pro Person für zwei Tage im Monat, maximal 
sechs Tage im Jahr ausgeborgt werden. Damit haben Sie 
immer eine gültige Fahrkarte, egal ob Sie in den Bus, 
Zug, U-Bahn oder Straßenbahn einsteigen.

Ticket-Reservierung
Die Reservierung der Tickets erfolgt ab 1. Juli 2025 
online unter www.schnupperticket.at. 
Registrieren Sie sich dazu mit E-Mail-Adresse und 
Passwort und wählen Sie ganz bequem aus, wann Sie 
die Tickets benötigen. 
Online haben Sie einen guten Überblick, an welchen Ta-
gen die Tickets vergeben sind und an welchen nicht.
 
Abholung & Rückgabe
Um die Tickets zu erhalten, treten Sie in Kontakt mit der 
Person, die die Tickets vor Ihnen hat. Die Telefonnummer 
dieser Person wird Ihnen bei der Online Übersicht ange-
zeigt, wenn Sie mit der Maus über den Vortag fahren.
Für die Weitergabe der Tickets rechtzeitig an die nächste 
Person, treten Sie auch hier wieder telefonisch in Kon-
takt, um die Übergabe zu vereinbaren. Auch diese Tele-
fonnummer wird Ihnen online angezeigt, wie beim Vorbe-
sitzer. Falls kein Vornutzer bzw. Nachnutzer angezeigt 
wird, ist das Ticket im Gemeindeamt abzuholen bzw. zu 
retournieren. Außerhalb der Öffnungszeiten kann die 
Rückgabe mittels Einwurf in den Postkasten erfolgen.
Machen Sie sich mit den öffentlichen Verkehrsmitteln 
vertraut und nutzen Sie das Angebot. Für Rückfragen ste-
hen wir im Bürgerservice jederzeit zur Verfügung!

Gratis unterwegs
mit dem Schnupperticket
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Eiserne Hochzeit

Vorne: Gabriele Kerndler, Jubelpaar Maria und Karl Kerndler, Bgm. Walt- 
er Wieseneder, Mag. Martin Tandinger (BH-Stv.); hinten: Marie und Adel-
heid Kerndler, Eva Holzer (Senioren) und Hannes Gruber (Bauernbund)

MITTEREICHEN I Ein besonderes Jubiläum durften Maria und Karl 
Kerndler im Mai feiern: Sie blicken auf 65 gemeinsame Ehejahre zu-
rück und begingen damit das seltene Fest der Eisernen Hochzeit – 
ein Zeichen lebenslanger Verbundenheit. Zusätzlich konnten beide 
heuer auch ihren jeweils 85. Geburtstag feiern. Mag. Martin Tandin-
ger, Bezirkshauptfrau Stv., gratulierte herzlich und überbrachte im 
Namen des Landes NÖ Glückwünsche und Ehrengaben. Bürgermeis-
ter Walter Wieseneder schloss sich den Glückwünschen an und 
wünschte viel Gesundheit und viele schöne gemeinsame Momente.

Aktion „Stolz auf unser Dorf“: Neue Überdachung

LANDFRIEDSTETTEN I Im Frühjahr 2025 wurde beim Dorfhaus ein 
weiteres gemeinschaftliches Projekt erfolgreich umgesetzt: In Ei-
genregie errichteten engagierte Dorfbewohner eine Überdachung 
für den Grillplatz sowie ein Vordach im Bereich der Ausschank. Dank 
der neuen Überdachung ist die Terrasse nun besser vor Sonne und 
Schlechtwetter geschützt – ideale Voraussetzungen für gesellige 
Stunden im Freien, unabhängig von der Witterung. Ein herzliches 
Dankeschön gilt der NÖ Dorf- und Stadterneuerung, die dieses Pro-
jekt im Rahmen der Aktion „Stolz auf unser Dorf“ mit einem Förder-
beitrag unterstützt hat.

Für die Dorfgemeinschaft – Rene Scheuchelbauer

Anton Bicker ist Dorfheld 2025

Von links: August Haslauer, Bgm. Walter Wieseneder, Obfrau Maria 
Forstner, Dorfheld Anton Bicker, LH-Stv. Stephan Pernkopf,  
Vbgm. Johann Rauner

WOHLFAHRTSBRUNN I Im Zuge des Forums Dorf & Stadt der Dorf- 
und Stadterneuerung wurde Anton Bicker mit dem Dorfhelden-
Award 2025 für die Gemeinde Bergland ausgezeichnet. 

„Mit dem Dorfhelden-Award möchten wir Menschen vor den Vorhang 
holen, die sich besonders für die Entwicklung und den Zusammenhalt 
in ihren Dörfern und Städten einsetzen. Es ist mir eine besondere Ehre, 
Anton Bicker auszeichnen zu dürfen“, so LH-Stv. Stephan Pernkopf. 
Anton Bicker engagiert sich seit Jahren in dem Dorferneuerungsver-
ein Wohlfahrtsbrunn. Bürgermeister Walter Wieseneder, der Anton 
Bicker selbst nominiert hat, zeigt sich überzeugt: „Anton Bicker ist 
eine gute Seele und jemand, den die Menschen einfach mögen. Er ist 
für uns ein echter Dorfheld – mit Herz, Tatkraft und Ausdauer!“
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Alt-Bgm. Franz Wieser feierte 85. Geburtstag
WOCKING I Alt-Bgm. Franz 
Wieser feierte seinen 85. 
Geburtstag. Vizebgm. Jo-
hann Rauner und Bgm. 
Walter Wieseneder gratu-
lierten sehr herzlich und 
wünschten viel Gesund-
heit und Gottes Segen für 
die kommenden Jahre.

Alt werden, das ist Gottes Gunst – 
Jung bleiben, das ist eine Lebenskunst!

Deutsches Sprichwort

40. Geburtstag
LANDFRIEDSTETTEN I Bei der Ge-
meinderatsitzung gratulierte Bür-
germeister Walter Wieseneder Ge-
meinderat Patrick Karlinger sehr 
herzlich zu seinem 40. Geburtstag, 
wünschte viel Glück und Gesund-
heit im Namen des Gemeinderates 
und bedankte sich für die gute Zu-
sammenarbeit.
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Ein Hoch auf unsere Jubelpaare 2025

BERGLAND-PETZENKIRCHEN I Am 14. September wurde in der Pfarr-
kirche das Ehejubiläum von 14 Paaren gefeiert, sie blickten dankbar 
auf ihre gemeinsamen Jahre zurück. Kaplan Jobins und Diakon Ram- 
harter zelebrierten die Festmesse und segneten die Paare. Die Markt-

musikkapelle Petzenkirchen-Bergland und der Chor „VielSaitig“ ge-
stalteten den Gottesdienst. Dabei präsentierten sie als besonderes 
Highlight erstmals zwei Stücke gemeinsam. Im Anschluss an die Mes-
se folgte ein gemeinsames Mittagessen im Landgasthof Bärenwirt.

Von links, 1. Reihe: Johann und Gertrude Albenberger, Diakon Dietmar Ramharter, Kaplan Jobins Antony, Maria und Karl Kerndler
2. Reihe: Bgm. Lisbeth Kern, Franz und Maria Ziegelwanger, Josef und Gertraud Pieber, Christine und Franz Stiefsohn, Bgm. Walter Wieseneder
3. Reihe: Anna Scheuchelbauer, Franz und Helga Sperl-Salzmann, Anna und Leopold Weichinger

Von links, 1. Reihe: Harald und Monika Mixa, Diakon Dietmar Ramharter, Kaplan Jobins Antony, Angelika und Martin Aigner
2. Reihe: Bgm. Lisbeth Kern, Gabriele Weichinger, Traudi und Anton Höllein, Sonja und Robert Babinger, Bgm. Walter Wieseneder
3. Reihe: Anna Scheuchelbauer, Leopold Weichinger, Petra und Franz Mayrhofer, Andrea und Erich Pils

Fo
to

s: 
Ge

ra
ld 

Rie
dle

r



10 Gemeinde Bergland

B E R I C H T E  &  I N F O S B E R I C H T E  &  I N F O S

Vergünstigte Eintrittskarten
Hallenbad Ybbs an der Donau

Erwachsene 5,– Euro
Kinder 2,50 Euro

Während der Amtsstunden 
auf dem Gemeindeamt Bergland.

 W I S S E N S W E R T E S . . . W I S S E N S W E R T E S . . .
Blutspende-Aktion

08.30 - 12.00 Uhr 
13.00 - 15.30 Uhr

Sonntag, 26. Oktober 2025
Gemeindezentrum Petzenkirchen

Standorte für Defibrillatoren
•	 Gemeindeamt Bergland 
		 Bergland 1, 3254 Bergland

•	 Carport Johann und Ludmila Winkler 
		 Kolm 9, 3254 Bergland

•	 Dorfhaus Dürnbach 
		 Dürnbach, 3254 Bergland

•	 ÖAMTC Autobahnstation Richtung Wien  
		 Oberegging 54, 3254 Bergland

  Reservieren Sie Ihren Blutspendetermin  
ca. 4. Wochen vor der Abnahme unter www.blut.at. 

Aus organisatorischen Gründen kann es bei den geplanten Ter-
minen zu Änderungen kommen. Bitte um Verständnis, dass die 

Annahme zur Blutspende spätestens 30 Minuten vor Ende der 
Blutspendeaktion erfolgen kann. Ein amtlicher Lichtbildausweis ist 
bei jeder Blutspende verpflichtend.

www.blut.at                      0800 190 190

Volksschulgemeinde Petzenkirchen 
3252 Petzenkirchen, Schulplatz 5 

Tel. 0660/6201109 
________________________________________________________________________________________ 

 
S T E L L E N A U S S C H R E I B U N G 

 
 

SCHULWART(IN) 
(Vollzeitbeschäftigung) 

 
In der Volksschule Petzenkirchen wird im Frühjahr 2026 die Stelle einer Schulwartin 
bzw. eines Schulwarts (Vollzeitbeschäftigung, 40 Wochenstunden) frei. 
 
Aufgaben/Verantwortungsbereich: 

 Durchführung von Reinigungsarbeiten 
 Überwachung der Gebäudetechnik 
 Durchführung diverser Wartungs-, Instandhaltungs- und Reparaturarbeiten 
 Pflege von Außenanlagen 
 Beaufsichtigung der Kinder 
 Essenstransport 
 Liftbeauftragter 
 Brandschutzbeauftragter 

 
Anforderungsprofil: 

 Selbständigkeit und Verlässlichkeit, Sinn für Sauberkeit und Ordnung 
 Teamfähigkeit, körperliche Belastbarkeit (Winterdienst) 
 Bereitschaft zu Mehrleistungen/Überstunden 
 Erfahrung und Kenntnisse in verschiedenen handwerklichen Sparten 

erwünscht 
 Führerschein der Gruppe B 
 Bereitschaft für berufliche Weiterbildung 

 
Allgemeine Voraussetzungen: 

 Österreichische Staatsbürgerschaft oder EU-Angehörigkeit  
 Persönliche, gesundheitliche und fachliche Eignung  
 Einwandfreies Vorleben 
 Konstruktive Zusammenarbeit im Team sowie freundlicher Umgang 
 Männliche Bewerber: abgeleisteter Präsenz- oder Zivildienst oder Nachweis 

der Befreiung 
 Ausreichende Kenntnisse der deutschen Sprache in Wort und Schrift 

 
Die Bewerbung mit einem detaillierten Lebenslauf ist bis spätestens 15. Oktober 
2025 schriftlich bei der Marktgemeinde Petzenkirchen, 3252 Petzenkirchen, 
Bergmann-Platz 2, einzubringen oder per E-Mail  an lisbeth.kern@gmx.at zu senden. 
Für weitere Auskünfte steht die Obfrau der Volksschulgemeinde (Tel. 0660/6201109) 
gerne zur Verfügung. 
 

F.d. Volksschulgemeinde Petzenkirchen: 
 

Bgm. Lisbeth Kern 
(Obfrau) 

GEMEINDEABWASSERVERBAND WIESELBURG 
A-3250 WIESELBURG   -   HAUPTPLATZ 26   -   BEZIRK SCHEIBBS 
TELEFON 07416/52319, TELEFAX 07416/52319-38, E-MAIL: office@wieselburg.at 

 

S T E L L E N A U S S C H R E I B U N G 
 
Die Verbandskläranlage Wieselburg sorgt für die Abwasserreinigung der Gemeinden 
Wieselburg inklusive Brauerei Wieselburg, Wieselburg-Land, Petzenkirchen und Bergland. 
Als Mitarbeiter/-in dieses Umweltunternehmens sind Sie verantwortlich für die laufende 
Wartung, Kontrolle und Optimierung der Abwasserreinigung sowie die energetische 
Nutzung der Kläranlage. 
 
Wir suchen: 
 
1 Mitarbeiter/Mitarbeiterin in der Verbandskläranlage Wieselburg 
 
Ausmaß/Beginn: Vollzeit (40 Wochenstunden) ab Jänner 2026 möglich 
 
Aufgaben: 
• Verwendung in der erlernten Berufsfachrichtung (Elektriker/-in, Elektrotechniker/-in) 
• Wartung, Instandhaltung und Erneuerung von allen Einrichtungen der Kläranlage 
• Behebung von Störungen (elektrotechnisch als auch maschinentechnisch) 
• Laufende Untersuchung von Abwasserparametern 
• Störungsdienst und Rufbereitschaft (auch an Wochenenden und Feiertagen) im 

Wechsel mit anderen Kollegen/Kolleginnen. 
 

Anforderungen: 
• abgeschlossene Berufsausbildung (Elektriker/-in, Elektrotechniker/in mit Berufspraxis) 

bzw. abgeschlossene Schulausbildung an einer Fachschule oder Höheren Technischen 
Lehranstalt mit Berufspraxis 

• Kenntnisse im Umgang mit Computer und Steuerungen 
• Fähigkeit zur kooperativen Teamarbeit 
• Lösungsorientiertes, strukturiertes und eigenständiges Handeln 
• Führerschein der Klasse B (wünschenswert BE, F) 
• Verpflichtung zur Ausbildung zur/zum Klärfacharbeiter/-in 

 
Die Anstellung und Entlohnung erfolgt nach dem NÖ Gemeindebedienstetengesetz 2025 in 
der geltenden Fassung. Die Anrechnung von Vordienstzeiten und Berufserfahrung ist 
möglich. 
 
Sie wollen bei unserem Kläranlagen-Team mitarbeiten?  
 
Auf Ihre Bewerbung bis spätestens 30. September 2025 freut sich: 
Obmann Bürgermeister Dr. Josef Leitner. 
 
Stadtgemeinde Wieselburg | Bgm. Dr. Josef Leitner   Obmann 
3250 Wieselburg | Hauptplatz 26      
Tel. (0 74 16) 523 19  
j.leitner@wieselburg.at 
www.wieselburg.gv.at 
          

Bgm. Dr. Josef Leitner 

Jeden zweiten Dienstag im Monat
13 Uhr: Gemeinde Bergland

1. Stock, hinteres Musikzimmer

14. Oktober I 11. November
9. Dezember 2025

Mutterberatungsteam : OA Dr. Sonja Draxler

Mutter-Eltern-Beratung 
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Ötscherblick: Ein Ort zum Verweilen und Staunen

WEINZIERLBERG-KROTTENTHAL I Unweit von Weinzierlberg und 
Krottenthal lädt eine einfache Bank unter einem schattenspenden-
den Baum zum Verweilen ein. Ein Holzfass rahmt seit kurzem den 
Blick auf den majestätischen Ötscher. Dieses besondere Blickfens-
ter wurde von Franz WAGNER und Franz GRAF errichtet. Herzlichen 
Dank für euren Beitrag für die Gemeinschaft!

Dekretübergabe an Zivilschutzbeauftragte

Von links: Bgm. Walter Wieseneder, GR Ilse Lenk, GR Harald Eckelsber-
ger, GR Daniel Simoner und Zivilschutz-Bezirksleiterin Iris Faux
Weitere Mitglieder des Zivilschutzarbeitskreises sind:  
Josef Haselberger, Alexander Brozek und Gertrude Weiß

BERGLAND I Bei der Gemeinderatsitzung am 16. September war Iris 
Faux vom Niederösterreichischen Zivilschutzverband anwesend. Sie 
überreichte den neuen Mitgliedern des Zivilschutzverbandes ihr De-
kret und hob die Wichtigkeit des Zivilschutzarbeitskreises hervor: 
vorrangiges Ziel ist der Schutz des Menschen. Viel Erfolg dem neuen 
Zivilschutzteam bei der Umsetzung ihrer Aufgaben.

WhatsApp-Service
Liebe Bergländerinnen und liebe Bergländer!
Zusätzlich zu unseren Info–Points wie Homepage, 
Facebook, Gem2go und unserer Gemeinde-Zeitung 

haben wir für Sie jetzt WhatsApp, um unsere 
Bergländer und Bergländerinnen noch schneller zu erreichen 

und ihnen die neuesten News in Bergland zu berichten. 

Sie erhalten Infos über Glasfaser, Wasserabschaltungen, 
Veranstaltungen in der Gemeinde/Region, News in der 

Gemeinde und noch vieles mehr, ...

Anmeldung in Schritten
Schritt 1: Speichern Sie diese Nummer

0676/ 5687869 in Ihr Handy ein.

Schritt 2: Schreiben Sie per WhatsApp mit
Vornamen und Familiennamen diese Nummer an. 

Möchten Sie keine News mehr erhalten von der Gemeinde 
Bergland, dann senden Sie ein „Stopp“ an diese Nummer 

und Sie werden von dieser Gruppe gelöscht. 

Verkehrssicherheit – Bäume neben der Straße

Bäume sind aus unserer Gemeinde nicht wegzudenken,
sie stellen eine ganz wichtige Wohlfühlwirkung dar. 

Oft aber beeinträchtigt ihr Wuchs die Verkehrssicherheit,
besonders dann, wenn Äste die freie Sicht über den Straßenver-
lauf oder auf die Einrichtungen zur Regelung und Sicherheit des 

Verkehrs oder die Benützbarkeit der Straße einschränken. 

Im Straßenbereich und an Parkplätzen schreibt die Straßenver-
kehrsordnung ein Lichtraumprofil oberhalb der Straße in der 

Höhe von 4,50 m und über Fußgeher- und Radfahrwegen einen 
Luftraum von 2,20 m vor, der frei zu bleiben hat. Die EigentümerIn 
eines Baumes, dessen Ast in Höhe von 3 m in das Lichtraumprofil 
der Fahrbahn hineinragt, hat daher im Rahmen der Verkehrssiche-
rungspflicht für die Entfernung des Astes zu sorgen. Tut er dies 
nicht, so begeht er eine Verwaltungsübertretung.
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HOLZING I Am 20. September 
verbrachten Alt und Jung, beim 
Holzinger Dorffest, ein paar ge-
mütliche Stunden, die durch 
Mehlspeisen und Kaffee versüßt 
wurden. Auch die Kulinarik kam 
bei der Grillerei natürlich nicht 
zu kurz. Der Höhepunkt des 
Dorffestes war sicher die Verlo-
sung der Tombolapreise. Danke 

nochmals an alle die dieses gemütliche Fest möglich machten und für 
die gemeinsamen und netten Stunden.  

Dorffest in Holzing

Verabschiedung von P. Stephan und P. Manfred

Von links: Pater Stephan, Pfarrmoderator Mag. Mario Kietzer, Anni Scheu-
chelbauer, Engelbert Fasching, Martina Koll, Dechant Stephen Toice

BERGLAND-PETZENKIRCHEN I Im Rahmen einer Heiligen Messe in der 
Pfarrkirche Petzenkirchen wurde am 24. August Pater Stephan fei-
erlich verabschiedet. Der Chor „VielSaitig“ gestaltete den Gottesdienst 

und trug zu einer 
würdevollen Atmo-
sphäre bei. Im Na-
men der Pfarre be-
dankte sich Anna 
Scheuchelbauer mit 
herzlichen und be-
wegenden Worten 
für die engagierte 
seelsorgliche Be-
treuung während der 
vergangenen sechs 

Monate. Bürgermeisterin Lisbeth Kern und Bürgermeister Walter Wie-
seneder überbrachten ihre Dankesworte und wünschten Pater Ste-
phan für seinen weiteren Weg alles Gute.

Bereits im Juni wurde Pater 
Manfred Kusiek verabschie-
det, der 23 Jahre als Provisor in 
Petzenkirchen tätig war. Die 
Verabschiedung fand im Rah-
men einer Heiligen Messe statt 
und wurde mit einer anschlie-
ßenden Agape am Kirchenplatz 
abgerundet. 
Anna Scheuchelbauer sprach 
im Namen der Pfarre ihren 
Dank für die langjährige und 
treue Tätigkeit aus. Auch die 
beiden Bürgermeister wünsch-
ten Pater Manfred für seine 
Zukunft alles Gute. 

Gemeinsamer Pfarrverband ab 1. September 2025
Am 27. August 2025 wurde der Zusammenschluss 

der Pfarren Petzenkirchen und Wieselburg 
zu einem gemeinsamen Pfarrverband offiziell vollzogen. 

Die Übergabe fand im Rahmen eines sehr konstruktiven Gesprächs 
statt, in dem die neuen Chancen und positiven Aussichten für die 

Zukunft der Pfarren im Verband betont wurden.
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DÜRNBACH I Am Samstag, 16. August war es wieder Zeit für 
das Abenteuercamp. Um 10 Uhr kamen die Teilnehmer am 
Dorfplatz zusammen, um das Camp einzurichten und die 
Spiele vorzubereiten. 16 Kinder in Begleitung der Eltern hat-
ten sich eingefunden. Nach einem gemeinsamen Essen aus 
der Abenteuerküche wurden die Spiele in Angriff genom-
men. In Gruppen eingeteilt, ging es zum Bogenschießen, 
Fischen, Klettballspielen, Kegeln und verschiedenen Ge- 
schicklichkeitsspielen, dabei war der Wassertransport mit 
der Seilbahn und der Abenteuerlauf am Spielplatz eine be-
sondere Herausforderung. 
Ein Highlight stellte noch eine Turnakrobatikvorführung von 
Ines Heilos dar, die gemeinsam mit Marie Fischhuber, die 
Kinder bei den Spielen unterstützte. 

Dorfleben Dürnbach: Abenteuercamp des Dorferneuerungsvereines
Nach den Spielen wurde das Lagerfeuer ent-
zündet, Spieße geschnitzt und es wurde ge-
grillt. Ein massives Gewitter am Abend machte 
es notwendig, dass die Teilnehmer und Teilneh-
merinnen sich in die Dorfhütte zurückziehen 
mussten. Dort wurde dann der Ötschergold-
schatz im Rahmen einer spannenden Bärenge-
schichte, erzählt von Roman, im Dorfhaus ge-
hoben. Süße Goldkugeln aus der Schatzkiste 
waren eine willkommene Belohnung. Trotz des 
Regens machte sich die Abenteuerschar zur 
Nachtwanderung durch den Dürnbacher Wald 
auf. Genächtigt wurde im Camp am Dorfplatz in 
Zelten. Nach dem Abenteuerfrühstück am 
Sonntag gab es für die Kinder freie Spielmög-
lichkeit, während die Eltern mit der Aufräumar-
beit begannen. Schlussendlich gab es noch 
eine Siegerehrung der Teams. Gewonnen haben 
alle durch das schöne Erlebnis der gemeinsa-
men Spiele und Abenteuer. Auch die magische 
1000 Punkte Grenze wurde von allen erreicht. 
Danke an alle die mitgemacht haben und zum 
Gelingen des Camps beigetragen haben. 

Obmann der Dorfgemeinschaft – Roman Eibensteiner

BERGLAND I Am 7. September machten sich rund 40 Pilger bei per-
fektem Wetter vom Gemeindeamt Bergland auf den Weg zur Basilika 
Maria Taferl. Begleitet wurden die Wallfahrer von unserem Diakon 
Dietmar Ramharter, der mit kurzen, Impulsen zum Innehalten, Nach-
denken und Danken einlud. Nach dem feierlichen Einzug in die Basi-
lika wurde gemeinsam die Heilige Messe gefeiert. Den Abschluss bil-
dete ein gemütliches Beisammensein im Gasthaus Hotel Rose, wo 
sich die Wallfahrer stärken und austauschen konnten.                                                                   

Cornelia Handl

Bergland-Wallfahrt 2025: Pilger der Hoffnung
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Eisbade-Workshop
O K T O B E R / N O V E M B E R  2 0 2 5

anja.handl@live.at

0664 64 63 461

1 7 . 1 0  |  2 4 . 1 0 .  |  0 7 . 1 1 .
V O N  1 5 : 0 0  U H R  B I S  1 6 : 0 0  U H R

O R T  W I R D  N O C H  B E K A N N T G E G E B E N  
( A N  D E R  E R L A U F  I N  D E R  G E M E I N D E )

Wo

Wann

Wieviel

Was
B I K I N I / B A D E H O S E
B A D E S C H L A P F E N

H A N D T Ü C H E R  &  B A D E M A N T E L
D E C K E

T H E R M O S K A N N E  M I T  T E E

V O R R A U S S E T Z U N G :
K Ö R P E R L I C H E  G E S U N D H E I T

EISBADEN FASZINIERT DICH, ABER
ALLEIN TRAUST DU DICH NICHT? 

DANN IST DIESER WORKSHOP
GENAU DAS RICHTIGE.

Melde dich an !

LEITUNG: CHRISTOPH FALLMANN, DIPL. FUNCTIONAL-GESUNDHEITS- UND PERSONALTRAINER,
SPEZIALISIERT AUF ATEMTECHNIKEN UND KÄLTETRAINING

E I N Z E L P R E I S  1 5  €
3 E R  P A S S  U M  3 6  €
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Lebenswertes Bergland

 
Landwirtschaftliche  Bundesversuchswirtschaften  GmbH 
A-3250 Wieselburg • Rottenhauserstraße 32 
Tel.: +43 (0)7416 / 52241 • Fax: +43 (0)7416 / 52241-15 
E-Mail: poecksteiner@bvw.at • Web: www.bvw.at 

 
 
 
 
 

 
Verkaufsstelle: A-3250 Wieselburg Rottenhauserstraße 30 

 
 

Verkauf von Tafelobst im Zeitraum vom 

02. Oktober bis 06. November 2025 
jeweils Donnerstag von 

14 Uhr bis 16.30 Uhr 
 
 
 

Sorten zum sofortigen 
Verbrauch 
Rubinola 

Sorten zur 
Einlagerung 
Topaz  
Luna  
Pilot 
Orion 
Roter Boskop    

V
ER

K
A

U
F 

T
A

FE
LO

B
ST

 2
0
2
5
 

BERGLAND I Auch in diesem Sommer erfreute sich die 
Aktion „Fit in Bergland“ großer Beliebtheit. Jeden Mitt-
wochabend wurde eine Stunde Bewegung im Freien an-
geboten. Das abwechslungsreiche Programm umfasste 
Ganzkörper-Workouts, Yoga, Qi Gong, Bauch-Beine-Po, Pi-
lates, Strong Nation, Tabata und Hirn- & Muskeltrainings. 
Die unterschiedlichen Einheiten sorgten für Abwechslung 
und Motivation. 
Die Stunden waren stets gut besucht und von Jung bis Alt 
war jede Generation vertreten. Woche für Woche erlebten 
wir tolle Stunden, in denen Spaß, Freude und Aktivität im 
Vordergrund standen. Die gemeinsame Bewegung in der 
Natur brachte nicht nur körperliche Fitness, sondern auch 
viele nette Begegnungen.
Ein besonderer Dank gilt den engagierten Trainerinnen und 
Trainern, die mit ihrem Wissen und ihrer Begeisterung jede 
Stunde zu einem besonderen Erlebnis gemacht haben. 
Ebenso möchte ich mich bei allen Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern aus unserer und den umliegenden Gemeinden 
für euer Kommen und Mitmachen bedanken, denn durch 
euch lebt dieses Projekt. 
Wir freuen uns schon jetzt auf ein Wiedersehen im nächs-
ten Jahr!

gf GR Anja Handl

                 FIT IN BERGLAND: Bewegung für alle Generationen



									         FERIENSPIEL 2025 „Bergland  und Petzenkirchen erleben!“

Choreos und Moves bei Zumba    Abschlussfest beim Gemeindeamt Petzenkirchen

Hobelflocken für Zirbensackerl in der Holzwerkstatt
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Viel Spaß und Begeisterung am Tennisplatz Liebevoll beschriftete Karten beim Kalligraphie-Workshop

Spiel und Spaß bei der Feuerwehr  Vom Siloplanenrutschen bis Trettraktorfahren

Spannender Nachmittag am Fischerteich: „Finden wir Nemo?“



									         FERIENSPIEL 2025 „Bergland  und Petzenkirchen erleben!“

   Abschlussfest beim Gemeindeamt Petzenkirchen
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Liebevoll beschriftete Karten beim Kalligraphie-Workshop Höher, schneller und weiter hieß es bei der Kinderolympiade

König Franz Wieser „schlug“ beim Mittelalterfest am Wockinger Burggraben alle Kinder zum Ritter

Kurz vor Schulbeginn fand das Abschlussfest im Ge-
meindeamt Petzenkirchen statt und alle Kinder, Eltern 

und Gestalter der Stationen wurden eingeladen. Nach 
Überreichen der Urkunden durch die Bürgermeister Lis-
beth Kern und Walter Wieseneder, wurde jedem Kind 
ein selbstgestaltetes Memory mit den Wappen aller Insti-
tutionen beider Gemeinden  überreicht. Ein herzlicher 
Dank gilt allen freiwilligen Helfern, die zum Gelingen der 
Ferienspiele beigetragen  haben, ganz besonders an 
unsere gf Gemeinderätin Anja HANDL. Danke auch an 
Katrin GRUBER und die Familie HEILOS für ihre Unter-
stützung bei den Abschlussgeschenken.

Musik und Tänze: Move your body & feel yourself
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1. Juli 2025 - Ausflug nach Eisenerz
Unsere Seniorinnen und Senioren 
machten sich auf zu einem gemütli-
chen Ausflug nach Eisenerz. Auch un-
ser Bürgermeister begleitete die Seni-
oren und freute sich über den per- 
sönlichen Austausch. Es gab einiges zu 
entdecken – das sehenswerte Minerali-
enmuseum und das liebevoll gestaltete 
Krippenmuseum sorgten für reges In-
teresse. Danach führte die Fahrt weiter 
nach Maria Neustift, wo die eindrucks-
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Seniorenausflug der Gemeinde

volle Wallfahrtskirche besichtigt wurde – ein Ort der Ruhe und Besin-
nung. Zum Abschluss kehrte die Gruppe im Gasthof Wenter in Ertl ein. 
Bei einer guten Jause, netten Gesprächen und musikalischer Umrah-
mung klang der Tag in entspannter Atmosphäre aus. 

NÖ Senioren

21. Juni 2025 - Radtour und Sonnwendfeuer in Kendl 
Der bunte Nachmittag wurde für 17 Radler mit einer Radtour von Kendl, 
Erlauf, Krummnußbaum, Diedersdorf, Kemmelbach, Echling, Kendl 
gestaltet. 27 Mitglieder warteten geduldig bei Kuchen und Kaffee auf 
die Rückkehr der Sportler. Gemeinsamer Abschluss beim Dorfhaus 
Kendl bis in die Nacht.

10. Juli 2025 - Tagesausflug nach Znaim
Das Programm begann mit einer Stadtführung, zum Teil zu Fuß und 
zum Teil per Bummelzug. Nach dem Mittagessen wurde noch eine Füh-
rung mit Weinverkostung im Kloster Bruck für 57 Mitreisende organi-
siert.

Obfrau Eva Holzer
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Kindergarten Bergland

Eisspende für den Kindergarten
Ende Juni durfte sich der Kindergarten Bergland über ein besonderes 
Highlight freuen. Dank eines einheitlichen Beschlusses in der „Kinder-
gemeinderatssitzung“ beim Gemeindebesuch im Mai 2025 gab es für 
alle Kindergartenkinder eine Eisaktion, die von der Gemeinde Berg-
land ermöglicht wurde. Bei strahlendem Sonnenschein genossen die 
Kinder dieses süße Dankeschön von Bürgermeister Walter Wiesen–
eder sowie den Kindergartenbeauftragten, Franz Riesenhuber und 
Anni Scheuchelbauer. Vielen herzlichen Dank dafür!

Gemeinsam ins Kindergartenjahr 2025/26
Der Kindergarten Bergland startet voller Motivation und Energie in ein 
neues Kindergartenjahr. Im Mittelpunkt steht heuer das gemeinsame 
Miteinander – ein Jahr, in dem Gemeinschaft, Zusammenhalt und 
Freude am gemeinsamen Tun im Vordergrund stehen sollen. Damit 
dieses Miteinander gelingen kann, braucht es aber auch ein starkes 
und engagiertes Team. Besonders freuen wir uns daher, drei neue 
Kolleginnen bei uns willkommen zu heißen: Maria Rechberger, Rose-
marie Micheler und Alina Halmer verstärken ab sofort den Kindergar-
ten Bergland. Alina Halmer übernimmt zudem bis auf Weiteres die 
Funktion der stellvertretenden Leitung. Wir wünschen allen dreien 
einen guten Start und viel Freude an ihrer wertvollen Arbeit mit den 
Kindern.
Dass Gemeinschaft nicht nur im Team, sondern auch im Alltag mit den 
Kindern gelebt wird, zeigte sich gleich zu Beginn des Kindergarten-
jahres bei einer besonderen Aktion: der Apfelernte. Mit viel Begeiste-
rung packten alle – ob groß oder klein – tatkräftig mit an. Die ge-
sammelten Äpfel wurden anschließend zur Familie Halmetschlager 
gebracht, wo sie zu köstlichem Apfelsaft gepresst wurden. Diesen 
durften die Kinder anschließend im Kindergarten genießen. Ein herz-
liches Dankeschön an die Familie Halmetschlager für diese wunder-
bare Möglichkeit!
Mit vielen tollen Ideen und einem motivierten Team blickt der Kinder-
garten Bergland zuversichtlich auf ein spannendes Jahr, das be-
stimmt noch viele gemeinsame Abenteuer bereithalten wird.

Direktorin Manuela Harrauer

Kindergartenteam Bergland
Sitzend von links: Alina Halmer, Dir. Manuela Harrauer 
Stehend, 1. Reihe: Maria Rechberger, Rosemarie Micheler, Eva Wiesen-
eder, Julia Frilles, Jasmine Picker
2. Reihe: Christine Scheuchelbauer, Claudia Krapf, Helga Karlinger, 
Judith Schweiger, Michaela Hintersteiner, Regina Heilos, Heidi Kicker 
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Volksschule Petzenkirchen-Bergland

Zu Besuch beim Schulmich-Bauernhof
Am 10. Juni besuchten die Kinder der 2. 
Klassen Familie Teufl auf ihrem Bauernhof 
„Zehnbachers Milchprodukte“. Die Schüle-
rinnen und Schüler erfuhren wie unsere 
Schulmilch hergestellt und abgefüllt wird. 
Danach durften die Kinder den Kuhstall 
besichtigen, die Kühe mit Heu und die Käl-

ber mit Milch füttern. Gemeinsam wurde noch eine gesunde Jause 
zubereitet, Butter selbst hergestellt und verspeist. 

Tennis-Workshop 4a und 4b
Am 12. Juni waren die 4. Klassen zu Besuch am Tennisplatz in Petzen-
kirchen. Die Kinder hatten viel Spaß bei den abwechslungsreichen 
Stationen. Auf spielerische Art und Weise konnten die Schüler und 
Schülerinnen den Tennissport erproben. Vielen Dank an die engagier-
ten Vereinsmitglieder des TC Haubis Petzenkirchen-Bergland!

Buchstabenfest der ersten Klassen
Die ersten Klassen der Volksschule Petzenkirchen feierten in der letz-
ten Schulwoche ihr großes Buchstabenfest. Nach dem erfolgreichen 
Erlernen aller Buchstaben erwartete die Schülerinnen und Schüler ein 
besonderer Tag mit vielen abwechslungsreichen Aufgaben. Im ge-
samten Schulhaus waren verschiedene Stationen zu jedem Buchsta-
ben verteilt – mit Rätseln, Bewegungsaufgaben und vielen spieleri-
schen Herausforderungen. Unterstützt von engagierten Eltern 
meisterten die Kinder die Stationen mit viel Freude und konnten ihr 
Wissen auf kreative Weise anwenden. Am Ende des Festes erhielten 
alle eine wohlverdiente Urkunde als Anerkennung für ihre Leistung. 
Die Freude war groß, und der Tag wird den Kindern sicher lange in 
Erinnerung bleiben.

Pensionierung Waltraud Obermüller
Am 17. Juni verabschiedeten wir uns mit einem Abschiedsfest von 
unserer geschätzten Kollegin Waltraud Obermüller, die seit 42 Jahren 
als Religionslehrerin in der Volksschule Petzenkirchen tätig war.  Die 
Kinder aller Klassen studierten mit ihren Klassenlehrerinnen Lieder 
und Gedichte ein und machten der engagierten Lehrperson eine 
große Freude. Wir danken der Volksschulgemeinde Petzenkirchen-
Bergland für die Finanzierung der Feierlichkeit.
Das gesamte Team der Volksschule Petzenkirchen wünscht Waltraud 
Obermüller alles Gute und vor allem Gesundheit für den wohlverdien-
ten Ruhestand.

Eis essen im Haubiversum
In der letzten Schulwoche wurden die Kinder der Vorschulklasse und 
der 1. Klassen zu einem gratis Eis von der Firma Haubenberger einge-
laden. Dafür bedanken wir uns sehr herzlich.
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Volksschule Petzenkirchen-Bergland

Tierischer Schultag für die Volksschule Petzenkirchen
Ein besonderes Abenteuer erlebten die 1. und 4. Klassen sowie die 
Vorschulklasse der Volksschule Petzenkirchen beim gemeinsamen 
Ausflug in den Tierpark Haag. Bei herrlichem Wetter erkundeten die 
Kinder mit großer Begeisterung die verschiedenen Tiere und freuten 
sich besonders über die Bärenfütterung. Nach der Jause wartete zum 
Abschluss der große Spielplatz auf die Schülerinnen und Schüler. Der 
Ausflug war ein voller Erfolg und sorgte für viel Freude und schöne 
Erinnerungen zum Schuljahresende.

Gelungener Kinotag 
Zum Abschluss des Schuljahres machten sich sieben Klassen der 
Volksschule Petzenkirchen zu Fuß auf den Weg ins Kino. Bei sommer-
lichem Wetter war die Vorfreude groß. In den Kinosälen sahen die 
Kinder verschiedene Filme. Natürlich durfte auch Popcorn nicht feh-
len. Während der Vorstellungen wurde gelacht, gestaunt und mitge-
fiebert. Nach dem Kinoerlebnis ging es gemeinsam zurück zur Schule. 
Ein wohlverdienter Ausflug nach einem arbeitsreichen Schuljahr.

Ausflüge der 3. Klassen in der letzten Schulwoche  
In der letzten Schulwoche erlebten die Kinder der 3. Klassen bei strah-
lendem Sonnenschein viele spannende Ausflüge. Ein Besuch im Frei-
bad sorgte für Abkühlung und jede Menge Spaß. Beim Lese-Picknick 
auf dem Spielplatz wurde in entspannter Atmosphäre geschmökert 
und gelacht. Ein besonderes Highlight für die 3b waren die selbst 
gebauten Flöße aus dem Werkunterricht, welche erfolgreich zu Was-
ser gelassen wurden. Diese erlebnisreichen Tage bildeten einen fröh-
lichen Abschluss des Schuljahres 2024/25.

Schulleiterin Karin Simoner
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BERGLAND-PETZENKIRCHEN I Der Sommer des Jahres 2025 neigt 
sich dem Ende zu, und wir blicken auf eine Zeit voller musikalischer 
Höhepunkte zurück. Nicht nur Sommer, Sonne und Sonnenschein, 
sondern auch zahlreiche musikalische Darbietungen prägten unseren 
Alltag.
Unser traditioneller Frühschoppen im Vierkanthof in Thaling anläss-
lich des „Summa-Festls“ mit Kräuterweihe war ein voller Erfolg. Wir 
durften die Zeit in bester Gesellschaft, mit treuen Fans, zahlreichen 

Unterstützern und einer hervorragenden 
Stimmung genießen. Besonders erfreut wa-
ren wir, unsere neue Musikerin an der Quer-
flöte, Mirjam Kaltenhuber, herzlich in unse-
rer Kapelle willkommen zu heißen. Ihr erster 
Einsatz bei diesem Frühschoppen war ein 
großer Erfolg – herzlich willkommen, Mirjam!
Ein weiteres freudiges Ereignis war die Be-

grüßung von Miriam Richter als neue Erdenbürgerin. Gemeinsam mit 
Agnes, Andreas und Aron stießen wir im Hause Richter an. 

                    Marktmusikkapelle Petzenkirchen-Bergland

Musikerhochzeiten sind immer ein besonderes (musikalisches) High-
light im Vereinsleben und doch relativ selten. Daher freuten wir uns 
sehr, dass wir in diesem Jahr gleich zwei Musikerhochzeiten feiern 
durften. Wir gratulieren nochmals herzlich unserer Querflötistin Ma-
ria und unserem Posaunisten Thomas Langeder sowie unserer Mar-
ketenderin und Moderatorin Martina und Reinhard Gutsjahr. Es wa-
ren zwei zauberhafte Feste bei perfektem Wetter und verliebten, 
frischvermählten Paaren. Alles Gute auf eurem gemeinsamen Le-
bensweg mit der Marktmusikkapelle Petzenkirchen-Bergland!

Doch dies sollte nicht das einzige Mal sein. „Unser“ geschätzter Franz 
Richter  feierte sein  40-jähriges Priesterjubiläum, und wir waren 
nicht nur bei der Festmesse in Petzenkirchen zugegen, sondern auch 
bei einem gemütlichen Abend bei der Familie Richter. Herzlichen Dank 
für die gelungenen und sehr angenehmen Einladungen!

Geburtstage sind ebenfalls eine schöne Tradition, die wir gerne feiern 
– insbesondere die runden Geburtstage. So spielten wir zu Ehren von 
unserem Klarinettisten  Franz Ziegelwanger  anlässlich seines  50. 
Geburtstages und beim 20. Geburtstag unserer Marketenderin Mar-
lene Schaff. Nochmals alles Gute den Jubilaren und vielen Dank für 
die Einladungen!
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                    Marktmusikkapelle Petzenkirchen-Bergland

Unser 16. Musikheuriger am See war mit viel Arbeit, 
aber auch mit großer Freude verbunden. Wir durf-
ten musikalisch bei unserem Fest die „Erlauftaler 
Hopfenbläser“ (ein Teil unserer Jugend), als Gast-
kapelle den „Musikverein Lehen“, „The Bricks“ in 
einer neuen verjüngten Formation (nochmals einen 
herzlichen Dank – ihr wart super), „unsere Oldies“ 
(welche dem Namen gerecht wurden), die „Weisen-
bläser am See“ und in unserer Lakebar den DJ 
„Palmatic“ begrüßen. 
Mit dieser Fülle an Musik für unsere Besucher ka-
men wir dem Ruf als MUSIKheuriger erfolgreich 
nach. Die Volkstanzgruppe der Landjugend berei-
cherte den Frühschoppen mit einer gelungenen 
Einlage.  Am Samstagabend wurde beim  Vereins-
wettkampf um jeden Punkt gekämpft und die teil-
nehmenden Vereine, die „Freiwillige Feuerwehr“, 
die „Fischer“, die „Landjugend“, die „Lumpen“ und 
der „Fremdenverkehrsverein“ versuchten sich bei 

musikalischen Fragen und Herausforderungen bis die „Sportler“ als Vereinswettkampf-
sieger hervorgingen. Egal ob in der  Lake Bar, in der  Kaffeebar, in der  Seidlbar, in 
der Weinbar oder bei bester Verpflegung können wir auf ein gelungenes Fest zurückbli-
cken, bei welchem wir mit dem Wetter sehr viel Glück hatten und trocken blieben.
Wir freuen uns auf einen ebenso musikalischen Herbst 
und verbleiben mit musikalischen Grüßen!

Kapellmeister Martin Gartner

JOHANN PÖLTERL I Sportplatzstraße 34 I 3370 Ybbs an der Donau I 0650/41621 22 I nord.kap@wibs.at I holzkunstpoelterl.jimdofree.com

HOLZ.KUNST PÖLTERL
SCHNITZEREIEN UND MEHR
• Handgearbeitete Schnitzarbeiten
• Texte und Motive auf Schilder für Kellerstüberl, Küche und Co.
• Auf Wunsch individuell gestaltet.

„Das Schnitzen ist seit der Pension mein Hobby! 
Gerne können Sie mich in meiner Werkstatt besuchen. 
Weitere Arbeiten finden Sie auf meiner Homepage.“
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Landesbewerb in Sigmundsherberg
Die Feuerwehrjugend Petzenkirchen-Bergland war von 3. bis 6. Juli 
beim Landeslager in Sigmundsherberg dabei – vier Tage voller Be-
werb, Spaß und Gemeinschaft. Trotz Gewitter und Regen zum Start 
am Donnerstag ließ sich die Feuerwehrjugend nicht aus der Ruhe 
bringen. Die Minis (U 12) starteten trotz Regenwetter motiviert beim 
Einzelbewerb – besonders Felix Krapf zeigte eine starke Leistung mit 
Platz 30! Am Freitag traten unsere Maxis (Ü 12) im Bronze-Bewerb an. 
Die Zeit war eigentlich stark, ein paar Fehler kosteten aber wichtige 
Punkte – Platz 85 war trotzdem verdient. Richtig gut lief es dann am 
Samstag im Silber-Bewerb: Mit 1.034,54 Punkten landeten wir auf 
dem 8. Platz.
Am 7. Juli konnte das aktive Bewerbsjahr bei einer Grillerei nochmals 
revue passiert werden lassen. Dabei wurden auch drei unserer Mit-
glieder offiziell in den Aktivstand überstellt – Elia Biber, Samuel Kal-
tenhuber und Markus Neunlinger, einen Abschied gabs von Michael 
Neunlinger, welcher die Position als Jugendleiter an Elias Mayerhofer 
übergibt. Insgesamt konnten dieses Jahr aufgrund der hervorra-
genden Leistung zehn Pokale und sogar der Wanderpokal mit nach 
Hause mitgenommen werden.

     Freiwillige Feuerwehr  Petzenkirchen-Bergland

Brand in einer Holzverarbeitungsfirma
Zu einem Brand wurden wir am 10. Juli alarmiert. Unter Atemschutz 
mussten bei unklarer Wärmeentwicklung im Heizraumbereich umfas-
sende Löschmaßnahmen vorgenommen werden. 
Als Unterstützung erfolgte auch ein Außenangriff bei schwer zugäng-
licher Lage.  Dank schnellem Eingreifen der Mitarbeiter und mehreren 
Atemschutztrupps der Feuerwehren Wieselburg, Petzenkirchen/
Bergland, Zarnsdorf, Purgstall und Steinakirchen konnte Schlimmeres 
verhindert werden. Der Brand wurde sowohl von innen als auch außen 
bekämpft, da die Lage schwer zugänglich war.

ÖAMTC-Fahrtechniktraining
Am 19. Juli nahmen sechs unserer Kameraden am ÖAMTC-Fahrtech-
niktraining am Gelände in Melk teil. Unter Anleitung eines erfahrenen 
Trainers konnten wir mit unseren eigenen Einsatzfahrzeugen – dem 
KDOFA (VW Crafter, Bj. 2022), dem LFA-B (MAN TGM 13.280 4x4, Bj. 
2009) sowie dem TLFA 3000 (Mercedes Benz 1627 A, Bj. 1999) – praxis-
nahe Übungen absolvieren. Ziel des Trainings war es, die Fahrzeuge 
in Extremsituationen besser kennenzulernen und die eigenen fahre-
rischen Fähigkeiten zu verbessern, um im Einsatzfall sicher und effi-
zient zur Einsatzstelle zu gelangen. Ein Fokus lag auf Notbremsungen, 
Ausweichmanövern sowie dem Verhalten der Fahrzeuge bei unter-
schiedlichen Geschwindigkeiten und Straßenverhältnissen.
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     Freiwillige Feuerwehr  Petzenkirchen-Bergland

Neue technische Einsatzuniformen
Neben der schweren Einsatzbekleidung stehen uns jetzt 25 neue, 
leichte technische Einsatzuniformen zur Verfügung - ideal für Ver-
kehrsunfälle, Unwettereinsätze und andere Hilfeleistungen, bei denen 
Beweglichkeit und Tragekomfort besonders wichtig sind. Die neue 
Bekleidung bietet hohen Schutz, gute Sichtbarkeit und maximale Be-
wegungsfreiheit – ein großer Gewinn für unsere Kameradinnen und 
Kameraden.
Ein großes DANKE an unsere beiden Gemeinden Petzenkirchen und 
Bergland, die diese Anschaffung vollständig finanziert haben.

Gruppenübung  
„Technische Einsätze  
mit Menschenrettung“
Am 1. September begann 
auch für unsere Feuerwehr 
wieder die Herbstsaison der 
Übungen. 
Zum Start stand eine Grup-
penübung auf dem Pro-
gramm mit dem Schwerpunkt 
„Technische Einsätze mit 
Menschenrettung“. Geübt 
wurden der richtige Umgang 
mit dem Spineboard, der Sä-
belsäge sowie dem hydrau-
lischen Rettungssatz mit 
Schere und Spreizer. 

Als Abschluss wurde eine realitätsnahe Rettung über das Fahrzeug-
dach - schnell und patientenschonend – durchgeführt.

BERICHTE: Matthias Schmutzer, Lisa Pitzl, Andreas Pils 
FOTOS: FF Petzenkirchen-Bergland, Matthias Schmutzer, Andreas Pils, BSB ÖA Philipp Pflügl

 VM Matthias Schmutzer, Öffentlichkeitsarbeit

Weitere Informationen 
bei Ihrer Serviceorganisation: 

NÖ Zivilschutzverband
Langenlebarner Straße 106 
3430 Tulln
Telefon: 02272/61820 
Mail: noezsv@noezsv.at  
www.noezsv.at 

Zivilschutz - Probealarm
Für Ihre Sicherheit!

IIn ganz Österreich am Samstagn ganz Österreich am Samstag
4. Oktober 20254. Oktober 2025

zwischen 12:00 und 13:00 Uhr. zwischen 12:00 und 13:00 Uhr. 
Mit mehr als 8.000 Sirenen sowie über KATWARN Österreich/Austria kann die Bevölkerung 
im Katastrophenfall gewarnt und alarmiert werden. Um Sie mit diesen Signalen vertraut zu     
machen und gleichzeitig die Funktion und Reichweite der Sirenen zu testen, wird einmal 
jährlich von der Bundeswarnzentrale im Bundesministerium für Inneres mit den Ämtern 
der Landesregierungen ein österreichweiter Zivilschutz-Probealarm durchgeführt.

Warn- und Alarmsignale
.WARN- UND ALARMSIGNALE

IM KATASTROPHENFALL

1. Warnung

2. Alarm

3. Entwarnung

3 Minuten gleich bleibender Dauerton - HERANNAHENDE GEFAHR! Radio-

oder Fernsehgerät (ORF) einschalten, Verhaltensmaßnahmen beachten.

1 Minute auf- und abschwellender Heulton - GEFAHR! Schützende Bereiche

bzw. Räumlichkeiten aufsuchen, über Radio oder TV durchgegebene Ver-

haltensmaßnahmen befolgen.

1 Minute gleich bleibender Dauerton - ENDE DER GEFAHR! 

Einschränkungen im täglichen Lebenslauf werden über 

Radio oder TV durchgegeben.

1. Samstag im
Oktober:

Zivilschutz-
Probealarm

in ganz 
Österreich
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  Sportverein Volksbank Haubis Petzenkirchen-Bergland 

BERGLAND-PETZENKIRCHEN I Das war der Sommer 2025 beim Sport- 
verein Volksbank Haubis Petzenkirchen.

Haubis Junior Cup - ein Fest für die Nachwuchstalente
Am Samstag, 21. Juni stand die Sportanlage des SV Petzenkirchen-
Bergland ganz im Zeichen des Fußballnachwuchses. Beim Haubis 
Junior Cup 2025 traten über 30 Teams in vier Bewerben (U7, U9, U 11 
und U 12 Mädchen) gegeneinander an. Bei herrlichem Sommerwetter 
gab es für alle Spielerinnen und Spieler Medaillen, für alle Teams Ur-
kunden sowie Pokale für die drei Bestplatzierten. Neben dem sport-
lichen Programm sorgten eine Hüpfburg, frisches Obst, kühle Säfte, 
eine Grillerei und Goodiebags für beste Stimmung bei den Kindern.
Auf dem Rasen überzeugten zahlreiche regionale Mannschaften und 
boten spannende Spiele. Die Turniersiege holten sich:
U7: SCU Emmersdorf, U9: ÖTSU Steinakirchen
U11: ÖTSU Steinakirchen, U 12: SCU Euratsfeld
Ein herzliches Dankeschön allen Helferinnen, Helfern und Sponsoren, 
die diesen erfolgreichen Saisonabschluss möglich gemacht haben.

NÖ Fußballcamp
Vom 14. bis 18. Juli fand das NÖ Fußballcamp unter der Schirmherr-
schaft von Toni Pfeffer erneut auf unserem Sportplatz statt. Insge-
samt 70 Kinder im Alter von 6 bis 14 Jahren absolvierten ein intensives 
Trainingsprogramm. Fünf Tage voller Spaß, Technik und Teamgeist! 
Ein Höhepunkt war wie jedes Jahr das Abschlussspiel „Kinder gegen 
Trainer“, bei dem auch wieder einige unserer Nachwuchstrainer mit-
spielten. Ein besonderer Dank geht an unsere Anni und Anton Scheu-
chelbauer, die an allen fünf Tagen Trainer, Kinder und Zuschauer mit 
Verpflegung versorgten.

5. Haubis Cup im Erlauftal
Der Haubis-Cup ging bereits zum fünften Mal über die Bühne und 
lockte an drei Spieltagen zahlreiche Fans ins Erlauftal. Dabei waren 
der SC Wieselburg, die SVg Purgstall, der SV Oberndorf, der SV Petzen-
kirchen-Bergland, der SC Scheibbs sowie die ÖTSU Steinakirchen. 
Nach spannenden Vorrunden in Purgstall und Wieselburg standen 
sich im Finale die Favoriten aus Wieselburg und Purgstall gegenüber. 
Vor rund 700 Zuschauern am Sportplatz in Petzenkirchen fiel die Ent-

5. Haubis Junior Cup

5. Haubis Junior Cup

Fußballcamp

Haubis Cup 
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  Sportverein Volksbank Haubis Petzenkirchen-Bergland 

Fußballcamp

scheidung erst im Elfmeterschießen – mit dem besseren Ende für den 
SC Wieselburg, der damit seinen vierten Titel in Serie feierte. Im klei-
nen Finale setzte sich der SV Volksbank Haubis Petzenkirchen-Berg-
land gegen Scheibbs durch und holte Platz drei. Rang fünf ging an 
Oberndorf, das Steinakirchen klar besiegte. Der Haubis-Cup bot beste 
Fußballunterhaltung und große Begeisterung bei Spielern und Fans.

Summer Beats 2025
Bereits zum vierten Mal veranstalteten wir am 19. Juli, im Anschluss 
an den Haubis Cup, die „Summer Beats“. Wie schon in den vergange-
nen Jahren war uns auch heuer wieder das Wetter wohlgesonnen, und 
so konnten viele Besucher bis in die frühen Morgenstunden zu den 
Beats von DJ Ken K und Intoxicated feiern. Ein besonderer Dank gilt 
den Hauptorganisatoren Michael und Robert Doppler.

U 15-Spielgemeinschaft feiert Meistertitel
Großer Erfolg für die U 15-Spielgemeinschaft Petzenkirchen–Krumm-
nussbaum–Wieselburg: In der Saison 2024/25 sicherte sich das Team 
souverän den Meistertitel in der Jugendhauptgruppe West.

Ehrung beim ÖFB-Cupspiel
Im Rahmen des ÖFB-Cupspiels zwischen dem SKU Ertl Glas Amstetten 
und dem First Vienna FC 1894 wurde die Mannschaft offiziell geehrt. 
Die jungen Kicker erhielten eine Urkunde, Medaillen für jeden Spieler 
sowie vom SKU ein Getränk und Essen als Anerkennung für ihre starke 
Saisonleistung. Ein großartiger Moment für die Talente unserer Re-
gion und ein würdiger Abschluss einer erfolgreichen Spielzeit!

U14 erklimmt 
den Ötscher
Im Rahmen ihres dreitägigen 
Trainingslagers auf der 
Sportanlage des SFC Kollm 
unternahm unsere U 14-
Mannschaft mit ihren Be-
treuern Matthias Kraus und 
Wolfgang Braunauer einen 
besonderen Ausflug: Ge-
meinsam ging es nach La-
ckenhof, wo die Jungs – ohne 
Liftunterstützung – den Va-
terberg, den Ötscher, er-
klommen. Das Gipfelerlebnis 
war für alle ein echtes High-
light und bleibt den Nach-
wuchskickern bestimmt 
lange in Erinnerung.

Haubis Cup U 15 Meisterehrung JHG West

Herzliches Dankeschön
Ein großer Dank gilt wie immer allen Sponsoren, Fans und Gönnern 
für die Unterstützung im vergangenen Vereinsjahr. Danke an alle frei-
willigen Helfer die uns immer so tatkräftig unterstützen. Alle aktuellen 
Spieltermine inklusive Nachwuchs findet ihr auf unseren Online-Ka-
nälen (SVPB 1950 Facebook & Instagram).

Obmann Jürgen Strohmar
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Ein gelungener Abschluss des diesjährigen Kindertrainings

BERGLAND-PETZENKIRCHEN I Wir blicken auf ereignisreiche Som-
mermonate zurück, die von spannenden Wettkämpfen, engagierter 
Nachwuchsarbeit und vielen schönen Momenten geprägt waren.

Erfolgreiche Teilnahme an den Kreismeisterschaften
Unser Tennisverein kann stolz auf die Ergebnisse der diesjährigen 
Kreismeisterschaften zurückblicken! Die Mannschaft Herren 1 si-
cherte sich mit einer starken Leistung und einer Bilanz von fünf Sie-
gen und zwei Niederlagen den dritten Platz. Auch die Herrenmann-
schaft 2 zeigte eine solide Saison und erreichte mit vier Siegen und 
drei Niederlagen den 4. Platz. Unsere Damen kämpften sich trotz 
verletzungsbedingter Aufstellung durch die Saison und schafften sen-
sationell den Klassenerhalt. Mit einem Sieg und sechs Niederlagen 
belegten sie den 7. Platz – ein großartiger Erfolg unter diesen Umstän-
den! Besonders hervorzuheben ist die Leistung unserer Jugendmann-
schaft, die mit zwei Siegen, zwei Unentschieden und nur einer Nie-
derlage den hervorragenden zweiten Platz erreichte. Wir gratulieren 
allen Spielerinnen und Spielern zu ihren tollen Leistungen und danken 
für ihren Einsatz!

Ergebnisse Vereinsmeisterschaften
Am Samstag, den 23. August 2025, fanden die Finalspiele sowie die 
Spiele um Platz 3 der diesjährigen Vereinsmeisterschaften auf unse-
rer Tennisanlage statt. Trotz windiger Verhältnisse, die den Spielerin-
nen und Spielern einiges abverlangten, herrschte eine großartige 
Stimmung am Platz. Zahlreiche Zuschauer feuerten die Finalistinnen 
und Finalisten an und sorgten für eine tolle Atmosphäre.
In den verschiedenen Bewerben konnten sich folgende Spielerinnen 
und Spieler durchsetzen:
HERREN A: Thomas Baumgartner 
(vor Reinhard Jurkovics und Roland Stübler)
HERREN B: Jonas Simoner (vor Mario Biber und Hannes Hörndler)
DAMEN A: Jana Schmelzenbart  
(vor Petra Wagenhofer und Christa Prichenfried)
DAMEN B: Simone Kupfer 
(vor Christiane Wagner und Sandra Pöchacker)
JUGEND: Simon Mayrhofer 
(vor Mattheo Hameseder und Julius Taubinger)

Tennisclub Haubis Petzenkirchen-Bergland

Wir gratulieren allen Siegerinnen und Siegern herzlich zu ihren groß-
artigen Leistungen und bedanken uns bei allen Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern für spannende Spiele und fairen Wettkampf. 

Nachwuchsarbeit: Begeisterung für den Tennissport wecken
Die Nachwuchsarbeit liegt uns als Verein besonders am Herzen, und 
auch in diesem Jahr konnten wir wieder viele Kinder für den Ten-
nissport begeistern. In den letzten Schulwochen besuchten uns die 
Kinder der Volksschule Petzenkirchen auf unserem Tennisplatz. Mit 
viel Freude und Neugier tasteten sie sich bei verschiedenen Ball- und 
Koordinationsspielen an das Tennisspielen heran. 
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Tennisclub Haubis Petzenkirchen-Bergland
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Ferienspiel 2025
Ein weiteres Highlight war das diesjährige Ferienspiel, das bei strah-
lendem Sonnenschein und sommerlichen Temperaturen stattfand. 
Fast 30 Kinder erlebten einen Tag voller Spiel, Spaß und Bewegung. 
An fünf abwechslungsreichen Stationen konnten sie ihre Geschick-
lichkeit unter Beweis stellen – vom Zielschießen über Koordinations-
übungen bis hin zu lustigen Wettläufen war für jeden etwas dabei. Der 
krönende Abschluss war die Aktivierung der Beregnungsanlage, die 
für spritzige Abkühlung und leuchtende Kinderaugen sorgte. 

Feierlicher Abschluss des Kindertrainings
Am Donnerstag, den 28. August 2025, fand schließlich der feierliche 
Abschluss des diesjährigen Kindertrainings auf unserem Tennisplatz 
statt. Gemeinsam ließen wir die erfolgreiche Trainingssaison ausklin-
gen und blickten auf viele schöne Momente zurück. Es war ein gelun-
gener Abschluss, der die Begeisterung der Kinder für den Tennissport 
noch einmal deutlich machte. Wir freuen uns schon auf die nächste 
Saison und darauf, die jungen Talente weiterhin zu fördern!

Doch auch der Herbst verspricht spannende Tennisstunden: Wir wer-
den die kommenden Wochen für die Herren-, Damen- und Mixed-
Doppel-Bewerbe nutzen und freuen uns auf sportliche Highlights!

	 Obmann-Stv. Stefanie Riegler
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Karl SCHADENHOFER wieder Österreichischer Rallycross-Staatsmeister!

LANDFRIEDSTETTEN I Das letzte Meisterschaftsrennen der Saison 
und Karl lag drei Punkte hinter dem tschechischen Mitstreiter Ondrej 
Senk. Auch in Nyirád musste der neu aufgebaute VW-Polo erstmal 
Schritt für Schritt eingestellt werden. Nach einem kleinen Hoppala im 
zweiten Vorlauf und eine rutschig feuchte Strecke im dritten Vorlauf 
war der vierte Vorlauf etwas besser. Dennoch startete Karl aus der 
letzten Startreihe ins Semi-Finale. 
Nach einer frühen Jokerlap schien ein Aufstieg ins Finale fast mög-
lich, leider verlor Karl dann einige Sekunden hinter einem Konkurren-
ten und dazu kam dann noch ein Dreher, und ein weiterer Konkurrent 
konnte nicht mehr ausweichen, krachte seitlich ins Auto. Sie konnten 
das Rennen zwar glücklicherweise fortsetzen, ein Finaleinzug war 

jedoch nicht mehr rauszuholen. In 
diesem Moment meinten wir die 
Meisterschaft abschreiben zu kön-
nen, doch nun ist es offiziell durch 
die AMF bestätigt: Durch das 
Streichresultat reichten die Punkte 
aus. Karl ist erneut österreichi-
scher Staatsmeister - der erste 
Titel im neuen Polo und insge-
samt der 14. Titel im Rallycross 
seit seinem Beginn 2011. 

Unser holländischer Freund Jo van de Ven der für das Motorsport-
team Schadenhofer fährt konnte einige gute Platzierungen heraus-
fahren, vor allem die ersten Runden waren wieder bemerkenswert. 
Es war jedoch wie verhext: Im dritten Vorlauf passierte ihm an der 
selben Stelle wie Karl ein Dreher und auch hier krachte ein Mitstreiter 
in den Polo. Jo‘s Polo wird wohl etwas mehr Kosmetik benötigen, aber 
nichts was wir nicht reparieren können.  
Monique Schadenhofer, die jüngere Tochter von Karl beendete die 
Meisterschaft im Peugeot RX-Cup,  heuer auf dem hervorragenden  
8. Platz unter 18 Teilnehmern.  Die österreichische Meisterschaft ist 
somit erfolgreich beendet, es folgen aber noch das ein oder andere 
Auslandsrennen für Karl & Jo und natürlich zum Saisonabschluss 
das Race of Champions in Greinbach.

„O´zapft is“ – Am 20. Oktober lud der 
Fremdenverkehrsverein zum 2. Oktober-
fest nach Breiteneich. Mit dem Bieran-
stich eröffneten Bürgermeisterin Lis-
beth Kern und Bürgermeister Walter 
Wieseneder das Fest und gratulierten 
den Obmännern Josef Schildberger und 
Wolfgang Schaff herzlich zum 70-jäh-
rigen Bestehen des Fremdenverkehrs-
vereins.  Für musikalische Unterhaltung 
und Stimmung sorgten die „Hofpenblä-
ser“. Zu späterer Stunde übernahm „DJ 
Lizz“ das musikalische Ruder und 
brachte das Publikum auf die Tanzflä-
che. Die Volkstanzgruppe Petzenkir-
chen-Bergland begeisterte mit ihren 
Darbietungen und brachte ein Stück 
Tradition ins Festzelt.“ 

Der FVV freut sich über neue Mitglie-
der! Bei Interesse bei Obmann Josef 
Schildberger 0664 542 66 36 melden.

Beste Stimmung beim 2. Oktoberfest des Fremdenverkehrsvereins Petzenkirchen-Bergland
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K I N D E R  &  J U G E N D

Herzlichen Glückwunsch unseren Maturantinnen und Maturanten

Von links: Manuel Brandstetter, Chiara Mitterer, Charlotte Scattolin  
und Elena Huber – BG und BRG Wieselburg

Simon Berger -  
HBLFA Francisco Josephinum

Thomas Refenner -  
HBLFA Francisco Josephinum

Titus Taubinger -  
HBLFA Francisco Josephinum

Lea Bauer -  
HBLFA Francisco Josephinum

Linda Ziegelwanger -  
HBLFA Francisco Josephinum

BERGLAND I Die Gemeinde Berg-
land gratuliert allen Maturantinnen 
und Maturanten zu den abgelegten 
Reifeprüfungen und allen Jugend-
lichen zum Abschluss ihrer Schul-
ausbildung. Wir wünschen für die 
Zukunft alles Gute!
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Volksschule

BERGLAND-PETZENKIRCHEN I Die ehema-
lige Schulwartin der Volksschule Petzenkir-
chen, Silva Forstner, trat ihren wohlver-
dienten Ruhestand an. Seitens der Volks- 
schulgemeinde bedankten sich Bürgermei-
sterin Lisbeth Kern und Bürgermeister Wal-
ter Wieseneder für die langjährige, hervor-
ragende Tätigkeit als Schulwartin in der 
Volksschule Petzenkirchen und wünschten 
alles Gute für den neuen Lebensabschnitt.

Volksschule: Bürgermeister besuchten die Erstklassler

chen Schulstart und viel Freude beim Lernen. Natürlich kamen die Bürgermeister nicht mit 
leeren Händen, sondern haben für jedes Kind eine Jausenbox und eine Trinkflasche mitge-
bracht. Die Kinder freuten sich über die praktischen Geschenke und tragen gleichzeitig einen 
Teil zum Umweltschutz bei.

BERGLAND-PETZENKIRCHEN I 
Anlässlich des Schulanfangs 
besuchten Bürgermeisterin 
Lisbeth Kern und Bürgermei-
ster Walter Wieseneder die 
Kinder der ersten Klassen in 
der Volksschule Petzenkir-
chen. Sie wünschten den Taf-
erlklasslern einen erfolgrei-



 

 
 

4. Termin 

Samstag 18. Oktober 2025  

-> 16:00 Uhr 
 

Treffpunkt: Berglandhalle Holzingerberg 
 
Echling -> Königstetten -> Pyhra -> Holzing 

Gemeinsame BewegungGemeinsame Bewegung
für alle Generationen!für alle Generationen!

Spaß und Freude in der Natur ...

Samstag, 18. Oktober 2025

Walking & Talking


